
HAiP 
Summer School 2025

28. + 29.08.2025
Die Hessische Akademie lädt herzlich zum Fortbildungsangebot im Rahmen der Summer School 2025 ein!

Wir freuen uns, folgende Seminare anzubieten:

      28.08.2025  Personzentrierte Körperpsychotherapie  Zeit: 9:30 – 18:00 Uhr
  Lisa Grosse-Rhode

      29.08.2025 Elternarbeit mit hochstrittigen Eltern  Zeit: 9:00 – 16:30 Uhr
  Andreas Ritzenhoff

      29.08.2025 Der Einsatz von psychodramatischen  Zeit: 9:30 – 18:00 Uhr 
                Techniken in der Psychotherapie
  Anatoli Pimenidou
       
 
• Seminarort: HAiP, Sophie-Scholl-Platz 4, 63452 Hanau (Seminarräume)

      
                                                    Seminargebühr je Seminar

Ausbildungsteilnehmer*innen der HAiP             60 Euro
Ehemalige Ausbildungsteilnehmer*innen            80 Euro
Externe Teilnehmer*innen                                                          150 Euro

                                                                      (Fortbildungspunkte der PTK-Hessen sind beantragt)

Anmeldung & Fragen bitte per E-Mail an:
Steffi Querengässer info@haip-ausbildung.de

Wir freuen uns auf euch !



28.08.2025
Personzentrierte Körperpsychotherapie

29.08.2025
Elternarbeit mit hochstrittigen 

Eltern

29.08.2025
Der Einsatz von psychodramatischen Techniken 

in der Psychotherapie

Lisa Große-Rhode
Dipl. Päd. und Heilpraktikerin für Psychotherapie seit 1980 in eigener Praxis 

in Bochum, Lehrtherapeutin, Supervisorin, Ausbilderin für pz. Beratung, 
Psychotherapie, Paar- und Körperpsychotherapie in der GwG, 

Lehrtherapeutin für Gestaltpsychotherapie beim IGW 

Andreas Ritzenhoff
Dipl. Psychologe und Gesprächspsychotherapeut in eigner Praxis in Oldenburg, 

Erziehungs- und Familienberater bei der Psychologischen Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche der Stadt Oldenburg, Mediator, zertifiziert durch 

die Bundes-Arbeitsgemeinschaft für Familien-Mediation (BAFM) 

Anatoli Pimenidou
Dipl.-Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin (TP), Einzel- und 
Gruppenpsychotherapie, Traumatherapie (EMDR, PITT), Psychodrama-

Therapeutin, tätig in Lehre, Selbsterfahrung und Supervision

Das „Genauern“, Vertiefen und „Bebildern“ ermöglicht 
den Zugang zur achtsamen und respektvollen 

Einbeziehung des Körpers beim personzentrierten Such- 
und Verstehensprozess. 

Dabei kann Sprachliches, Nonverbales und Vorsprachliches 
erfahren und verstanden werden. Blick, Tonus, Stimme, 

Haltung, Bewegung, Atmung und Ausdruck sind diagnostisch 
wertvoll und können therapeutisch sinnvoll und effektiv 

genutzt werden. 

Ich möchte Möglichkeiten der Arbeit mit dem Körper in der  
Psychotherapie vorstellen und anhand von Fallbeispielen der 
Teilnehmer*innen erproben und reflektieren. Dabei schenke 

ich dem Übergang vom Gespräch zur Einbeziehung des 
Körpers besondere Beachtung. 

Eigentlich sollte es darum gehen, dass Eltern 
einvernehmliche Absprachen treffen, um ihren Kindern den 
Übergang in eine veränderte Lebenssituation zu erleichtern. 

Psychotherapeut*innen, die mit Eltern in Trennungssituationen 
arbeiten, kennen die eskalierenden Konflikte, bei denen ganz 
normale Eltern sich in verbissene Streithähne verwandeln die 

von Therapeut*innen erwarten, Schiedsrichter oder Zuschauer in 
ihrem Streit zu sein. Wie kann man aus dieser Hilflosigkeit 

heraus zu einer klaren, professionellen Haltung finden?

In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden praxisnah, wie sie 
elterliches Konfliktverhalten gezielt ansprechen und die 

Wahrnehmung kindlicher Bedürfnisse professionell einschätzen 
können. Es werden diagnostische Methoden vorgestellt, die 

dabei helfen, differenzierte Zielsetzungen zu formulieren und 
effektive Strategien in der Elternarbeit zu entwickeln.

Vortrag mit anschließender Diskussion Gruppenarbeit 
Rollenspiel

„Handeln ist heilender als (nur) Reden“ 
J. L. Moreno

Psychodrama ist eine der international anerkannten 
humanistischen Methoden. Durch das psychodramatische 

Rollenspiel erlebt der Mensch die Situation auch aus den 
Augen des Andren, kann ganzheitlich Entscheidungen 

treffen und spontan kreativ den nächsten 
Entwicklungsschritt machen. 

Wir werden grundlegende psychodramatische Techniken 
kennenlernen, eingebettet in die humanistische 

psychotherapeutische Haltung und das humanistische 
Menschenbild. Wir werden den Aufbau von Einzel- und 

Gruppensitzungen erleben, bei Bedarf in kleinerem Umfang 
auch für die Arbeit mit Kindern. 

Bringen Sie eigene Fälle mit!
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